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Sie halten unser neues Fortbildungs-
heft für das Jahr 2026 in den Händen, 
weiterhin mit den bewährten Inhalten, 
zugleich in frischem Design.

Wir haben einige Neuerungen ein-
geführt, um Ihnen einen schnellen 
Überblick zu ermöglichen und den 
Zugang zu erleichtern. Die Texte im 
Heft wurden gestrafft. QR-Codes 
bringen Sie direkt zu ausführlichen 
Beschreibungen und Anmeldemöglich-
keiten auf unserer Website. Dort finden 
Sie zukünftig auch Angaben zu den 
Referent:innen, den Tagungshäusern 
und zum Datenschutz.

Im Jahr 2026 konzentrieren wir uns 
auf die Implementierung des Orien-
tierungsplans und setzen hier den 
Schwerpunkt unserer Fortbildungen. 
Wir wollen Sie hierzu bestmöglich 
unterstützen. Inhouse-Fortbildungen 
konzentrieren sich ebenfalls auf die 
Themen des Orientierungsplans; falls 
wir noch weitere Inhouse-Themen 
aufgreifen können, informieren wir Sie 
per Rundbrief.

Liebe Mitglieder,
liebe Mitarbeiter:innen,

Da derzeit noch nicht alle politischen 
Entwicklungen für die weitere Ausge-
staltung von Angeboten zum Orientie-
rungsplan vorliegen, werden wir diese 
weiteren Entscheidungen abwarten. 
Wir greifen diese zeitnah auf und infor-
mieren Sie dazu.

Wir denken, dass die Anpassungen 
im Fortbildungsprogramm Ihnen die 
Planung erleichtern werden und sind 
überzeugt, dass wir Ihnen wieder qua-
litativ hochwertige und praxisrelevante 
Fortbildungen anbieten können.

Ihnen wünschen wir eine anregende 
Lektüre. Wir freuen uns darauf, Sie bei 
unseren Veranstaltungen begrüßen zu 
dürfen.

Im Namen des gesamten Teams der 
Geschäftsstelle grüßt Sie herzlich

Ihr Albrecht Fischer-Braun

Evangelischer Landesverband 
Tageseinrichtungen für Kinder 
in Württemberg e.V.
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Kursübersicht

 Pädagogisch Planen und Handeln 17

K.01.26 16.04.2026 Gestressten Kindern entspannt begegnen 18

K.02.26 22.04.2026 Multikulturelle Teams in der Kita 19

K.03.26 23.04.2026 Auf der Suche nach dem Grund 20

K.04.26 24.04.2026 So viel wie nötig, so wenig wie möglich?! 21

K.05.26 04.05.2026 Traumasensible Pädagogik 22

K.06.26 09.06.2026
Analog trifft digital – Geschichten  
bewegt umsetzen

23

K.07.26 15.06.2026
Beweggründe – jedes Verhalten hat 
seinen Sinn

24

K.08.26 15.07.2026
Mitten im Trubel: Halt. Haltung.  
Gelassenheit.

25

K.09.26 08.10.2026 Morgenkreis für Alle?! 26

K.10.26 12.10.2026
Grenzen setzen – Respektlosigkeit  
begegnen 

27

 

 Fortbildungsübersicht

Kurs-Nr. Datum Symbol Titel Seitenzahl

X.00.00 00.00.0000 Kursname XX

�Fortbildungen, die sich im Besonderen für die Nachqualifizierung nach §7 Abs. 2 Nr. 
10 KiTaG eignen, erkennen Sie an diesem Symbol.

Zur leichteren Auswahl finden Sie die Veranstaltungen in folgender  
Formatierung und ggf. mit einem Symbol.

�Fortbildungen, die online durchgeführt werden, erkennen Sie an diesem Symbol.

�Diese Fortbildungen werden von externen Anbietern angeboten und dort gebucht.

 � Zur leichteren Auswahl finden Sie die Veranstaltungen in folgender  
  Formatierung und ggf. mit einem Symbol.
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 Kleinkindpädagogik 28

K.11.26 11.06.2026 Kindern achtsam Stopp sagen 29

K.12.26 21.10.2026
Müsste es das nicht schon lange 
können?

30

 Kitamanagement 31

K.13.26 17.06.2026 Mut zur Führungsposition 32

K.14.26 18.06.2026 Schwierige Gespräche? Können Sie! 33

K.15.26 24. – 25.06.2026 Auf den Anfang kommt es an! 34

K.16.26 15.10.2026
Veränderung gestalten  
– Perspektiven schaffen

35

 Fachberatung / Fachliche Leitung 36

K.22.26 23.09.2026 Heute tragen wir bunt 37

K.23.26 20.10.2026 Vom Führen und Folgen 38

 Trägerkompetenz 39

K.17.26 12.03.2026 Alles neu oder was!? 40

K.18.26 19.03.2026 Alles neu oder was!? 41

K.19.26 01.10.2026 Trägeraufgaben kompakt 42

K.20.26 13.10.2026
Klar kommunizieren  
– Konflikte lösen

43

K.21.26 19.11.2026 Basiswissen Arbeitsrecht 44

 Fortbildungsübersicht
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 Religionspädagogik 45

03. – 04.03.2026 Gott in der Krippe 46

20. – 21.05.2026 Evangelische Profilbildung 47

11.06.2026 Kinderrechte leben 48

01. – 03.07.2026 Oasentage für Fachkräfte 49

 �Berufsbegleitende Weiterbildung für Leitungen 51 

K.V1.26 23. – 27.03.2026
Modul 1

Leitungsqualifizierung Neuer Kurs
Gruppe V

53

K.W1.26 23. – 27.11.2026
Modul 1

Leitungsqualifizierung Neuer Kurs
Gruppe W

53

 Kompaktkurs für stellvertretende Leitungen 54

K.24.26 15. – 17.04.2026
Modul 1

Kompaktkurs für
stellvertretende Leitungen

56

 Fortbildungsübersicht
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Angebot zur  
Nachqualifizierung
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Kursübersicht Angebot zur Nachqualifizierung 

Möchten Sie nach einer längeren 
Pause als pädagogische Fachkraft 
wieder in einer Kindertageseinrichtung 
arbeiten?

Oder gehören Sie einer Berufsgruppe 
an, mit der Sie nach § 7 Abs.2 Nr.10 
KiTaG für den Einsatz in einer Kinder-
tageseinrichtung befähigt sind und 
benötigen dazu noch die geforderte 
Nachqualifizierung von mindestens 25 
Tagen innerhalb eines Zeitraums von 
zwei Jahren?

In diesem Kontext bietet der Evang. 
Landesverband vielfältige Fortbildun-
gen an, die sowohl den Wiedereinstieg 
als auch die Nachqualifizierung unter-
stützen.

Unsere Fortbildungen sind einzeln 
buchbar und können so optimal mit 
bereits absolvierten oder regional 
organisierten Schulungen ergänzt 
werden.

Die Auswahl geeigneter Fortbildungen 
sollte sowohl an den Anforderungen 
der jeweiligen Einrichtung als auch an 
den individuellen Vorkenntnissen und 
persönlichen Kompetenzen ausgerich-
tet sein.

Nachqualifizierung und Wiedereinstieg

Kontakt

�Fortbildungen, die sich im Besonderen  
für die Nachqualifizierung nach  
§7 Abs. 2 Nr. 10 KiTaG eignen, 
erkennen Sie an diesem Symbol.

Eine detaillierte Übersicht der  
  geforderten Themenbereiche  
  finden Sie auf unserer Webseite   
  unter www.evlvkita.de

Nicole Hornung 
Tel. 0711 1656-244 
hornung.n@evlvkita.de

�Ein regelmäßiger Blick auf unsere Webseite und Rundbriefe lohnt sich!
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Fortbildungsangebot für 
Zusatzkräfte 
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Kursübersicht

 

 Fortbildungsangebot für Zusatzkräfte 

Auch im Jahr 2026 bieten wir, in 
Kooperation mit der Ludwig Schlaich 
Akademie, eine Fortbildungsreihe für 
Zusatzkräfte in der Kita ohne pädagogi-
sche Grundausbildung an.

Im Rahmen von 10 Fortbildungstagen im 
Zeitraum März bis November greifen wir 
diverse Themen wie u.a. die Entwicklung 
von Kindern, pädagogische Grundlagen 
und die Alltagsgestaltung in einer Kita 
auf, um so den Weg für eine gelingende 
Tätigkeit in der Kita zu ebnen.

Die Fortbildungsreihe wird sowohl von 
Referentinnen des Evang. Landesver-
bandes als auch von Referent:innen der 
Ludwig Schlaich Akademie durchgeführt 
und findet an folgenden Terminen mit 
genannten Themen statt.

Alle Kurstage finden im Zeitraum 9:00 
– 16:00 Uhr an der Ludwig Schlaich 
Akademie in Waiblingen statt.

Inhalt

•	Tag 1: 24.03.2026 – Kennenlernen, 
Rolle und Team

•	Tag 2: 25.03.2026 – Bild vom Kind, 
päd. Grundhaltung, Orientierungsplan

•	Tag 3: 19.05.2026 – Tagesstruktur, 
Mikrotransitionen, Interaktionspro-
zesse

•	Tag 4: 20.05.2026 – Entwicklungs-
psychologie, Spielimpulse

•	Tag 5: 14.07.2026 – Herausfordern-
des Verhalten, Konflikte

•	Tag 6: 15.07.2026 – Kommunikation

•	Tag 7: 06.10.2026 – Kinderschutz

•	Tag 8: 07.10.2026 – Kinderschutz

•	Tag 9: 18.11.2026 – Aufsicht und 
Haftung

•	Tag 10: 19.11.2026 – Abschluss

Fortbildungsangebot für Zusatzkräfte ohne  
pädagogische Grundausbildung

 �	� Für weitere Informationen u.a. zu den Kosten und zur Anmeldung scannen Sie 
gerne den QR-Code.
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Orientierungsplan
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Kursübersicht
 Orientierungsplan 

Unter der Leitung des Forum Frühkind-
liche Bildung (FFB) wurde der Orientie-
rungsplan für Bildung und Erziehung in 
Kindertageseinrichtungen und in der Kin-
dertagespflege in Baden-Württemberg 
in den Blick genommen und weiterent-
wickelt. Seit Juli 2025 liegt nun das neue 
Dokument vor.

Der weiterentwickelte Orientierungsplan 
bildet die zentrale Grundlage für eine 
qualitätsvolle Bildung, Erziehung und 
Betreuung in den Kindertageseinrichtun-
gen. Um seine flächendeckende Umset-
zung zu gewährleisten, wird nun eine 
schrittweise Implementierung erfolgen.

Um eine gute Begleitung der Imple-
mentierung zu gewährleisten, plant der 
Evang. Landesverband gezielte Schulun-
gen zum/zur Multiplikator:in.

Durchgeführt von Referentinnen des Ev. 
Landesverband bieten diese Schulungen 
die Möglichkeit sich mit den Neuerungen 
und Inhalten des Orientierungsplans 
auseinanderzusetzen und befähigt 
die Teilnehmenden anschließend als 
Multiplikator:innen zu agieren und somit 
zur flächendeckenden Implementierung 
beizutragen.

Über das entsprechende Angebot halten 
wir Sie auf dem Laufenden und informie-
ren Sie rechtzeitig über unsere bekann-
ten Kommunikationsformate.

Weiterentwicklung Orientierungsplan (WeOP)

Kontakt

Nicole Hornung 
Tel. 0711 1656-244 
hornung.n@evlvkita.de

�	�Ein regelmäßiger Blick auf unsere Webseite und Rundbriefe lohnt sich!

   Für weitere Informationen  
 u.a. zu den Kosten und zur 
 Anmeldung scannen Sie den 
 QR-Code.
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Sprache
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Kursübersicht
 Sprache

Mit dem übergreifenden Sprachbil-
dungskonzept „SprachFit“ beschreitet 
Baden-Württemberg neue Wege und 
schafft einen einheitlichen Rahmen für 
die Sprachbildung und -förderung in 
Kitas und Grundschulen. Ziel ist es, die 
Sprachkompetenz der Kinder frühzeitig 
zu stärken – unter anderem durch den 
Ansatz der alltagsintegrierten Sprachbil-
dung in den Kitas, beruhend auf Säule 3 
des Gesamtkonzepts.

Seit 2025 bieten wir im Auftrag des Kul-
tusministeriums in Zusammenarbeit mit 
der Deutschen Kinder- und Jugendstif-
tung (DKJS) in diesem Kontext die Qua-
lifizierungskurse „Stark in Sprache“ an. 
Dieses kostenfreie, 10-tägige Kurskon-
zept bereitet die Teilnehmenden darauf 
vor, Kindertageseinrichtungen fachlich 
zu beraten und im Bereich der inklusiven 
sprachlichen Bildung prozessbegleitend 

zu unterstützen. Darüber hinaus dient 
der Qualifizierungskurs unter anderem 
als Vorbereitung zur Übernahme einer 
Funktionsstelle im Fachdienst Sprache.

Zur weiteren Begleitung und Unterstüt-
zung der Sprachbildung und -förderung 
in den Kindertageseinrichtungen sind wir 
derzeit mit der Entwicklung unterschied-
licher Transferformate befasst.

Über entsprechende Angebote halten wir 
Sie auf dem Laufenden und informieren 
Sie rechtzeitig über unsere bekannten 
Kommunikationsformate.

Gesamtkonzeption SprachFit

Kontakt

Uta Kapinsky 
Tel. 0711 1656-243 
kapinsky.u@)evlvkita.de

Sandy Müller-Schubert  
Tel. 0711 1656-648
mueller-schubert.s@evlvkita.de

�	�Ein regelmäßiger Blick auf unsere Webseite und Rundbriefe lohnt sich!

   Für weitere Informationen  
 u.a. zu den Kosten und zur 
 Anmeldung scannen Sie den 
 QR-Code.
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Fortbildungen
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Pädagogisch Planen 
und Handeln

 Fortbildungen
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Gestressten Kindern entspannt begegnen
Mit Humor Beziehungen achtsam gestalten

Immer mehr Kinder mit herausfor-
derndem Verhalten begegnen uns in 
Kindertageseinrichtungen und Schule. 
Es ist oft schwierig in der Gruppe in 
einen entspannten Umgang mit diesen 
Kindern zu finden.

An diesem Tag möchten wir die 
entwicklungspsychologischen Hin-
tergründe und die Interventionsmög-
lichkeiten für Fachkräfte erarbeiten, die 
in eine „entspannte“ und gleichzeitig 
„konsequente“ Pädagogik führen. Mit 
Hilfe von Freude und Humor haben 
wir eine wichtige Basis und die nötige 
Blickrichtung, um ohne Bewertungen 
von Kindern und Eltern auf Augenhöhe 
zu schauen, was Kinder, Eltern und 
PädagogInnen brauchen.

Vor dem Hintergrund der positiven Psy-
chologie und der Gestaltpsychologie 
werden wir lernen wie wichtig es ist, 
dass wir Kinder und Erwachsene vor 
dem Hintergrund ihrer biographischen 
Entwicklung sehen und mögen lernen. 

Wir lernen Humorinterventionen, Ent-
spannungstechniken und Ruheübun-
gen kennen, mit denen auch unruhige 
Kinder in die Stille finden.

Inhalte

• Übungen aus der positiven
Psychologie

• Humorinterventionen

• Entspannungsübungen

• Übungen zur pädagogischen
Haltung

• Theoretische Überlegungen

• Kleine Filme

Kurs-Nr. K.01.26

Termin 16.04.2026

Ort EJW-Tagungszentrum Bernhäuser Forst

Preis ​190,- Euro (Teilnahmegebühr und Tagungspauschale)

Leitung Ludger Hoffkamp

Informationen zur Anmeldung finden Sie auf Seite 57

 Pädagogisch Planen und Handeln

   Für weitere Informationen  
 u.a. zu den Kosten und zur 
 Anmeldung scannen Sie den 
 QR-Code.
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Kurs-Nr. K.02.26

Termin 22.04.2026

Ort EJW-Tagungszentrum Bernhäuser Forst

Preis ​190,- Euro (Teilnahmegebühr und Tagungspauschale)

Leitung Agnes Holweck-Tritean

Multikulturelle Teams in der Kita
Chance und Herausforderung

Informationen zur Anmeldung finden Sie auf Seite 57

In einer zunehmend multikulturellen 
Gesellschaft sind Kitas und deren 
Teams oft der Spiegel dieser kulturel-
len Vielfalt.

Wie beeinflussen unsere eigene 
kulturelle Identität und unsere persön-
lichen Einstellungen und Haltungen 
die Zusammenarbeit im multikultu-
rellen Kontext? Wie können wir mit 
unterschiedlichen Perspektiven, 
Kommunikationsstilen und Werten im 
Kitaalltag umgehen? Kann Vielfalt als 
Bereicherung für die pädagogische 
Arbeit genutzt werden? Wie können 
wir Konflikte und Missverständnisse 
erkennen und konstruktiv bearbeiten? 
Und kann die Zusammenarbeit auf 
Augenhöhe gelingen?

Diesen Fragen möchten wir u. a. in der 
Fortbildung nachgehen und gemein-
sam Strategien für den Kitaalltag 
entwickeln. Wir nehmen dabei in den 
Blick wie kulturelle Vielfalt im Team als 
Ressource genutzt und wie die Zusam-
menarbeit in multikulturellen Teams 
aktiv gefördert werden kann.

Neben dem theoretischen Input zum 
Thema steht ebenso Raum und Zeit für 
den Austausch eigener Erfahrungen 
und Fragestellungen zur Verfügung. 

Inhalte

• �Theoretischer Input

• Einzel- und Gruppenarbeit

• Praktische Übungen

• Erfahrungsaustausch

 Pädagogisch Planen und Handeln

   Für weitere Informationen  
 u.a. zu den Kosten und zur 
 Anmeldung scannen Sie den 
 QR-Code.
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Auf der Suche nach dem Grund
Herausforderndes Verhalten verstehen und begleiten

In jeder Kita kennt man sie – Kinder 
mit herausforderndem Verhalten wie 
Wutausbrüche, Aggression, Trotz, 
Aufmüpfigkeit, Unruhe, Stimmungs-
schwankungen und Zurückgezogen-
heit. Die Vielfalt von herausforderndem 
Verhalten in den Kindergruppen ist 
riesig.

Nicht der „Norm“ entsprechende 
Verhaltensweisen beeinflussen die Ent-
wicklung der Kinder und verlangen uns 
pädagogischen Fachkräften einiges 
ab. Dabei hat jedes Verhalten seinen 
Grund. Was wir als Herausforderung 
wahrnehmen, ist individuell und kann 
sehr unterschiedlich sein.

Was kann ich im pädagogischen Alltag 
tun um Situationen schon vor der Eska-
lation zu erkennen und aufzufangen? 
Wie kann ich Kinder mit ihrem Verhal-
ten gut begleiten? Welche Bedürfnisse 
bringt das Kind mit seinem Verhalten 
zum Ausdruck?  
Wie reagiere ich professionell?  

Es kommt darauf an Motive zu 
erkennen und durch einfühlsames, 
professionelles und pädagogisches 
Vorgehen Kinder zu unterstützen mit 
ihren Nöten umzugehen.

Inhalte

• Herausforderndes Verhalten von
Kindern verstehen

• Umgang mit herausforderndem
Verhalten im Kitaalltag

• Klärung von Fachbegriffen

• Eigenreflexion und kollegiale
Fallberatung

• Fragen aus der Praxis

Kurs-Nr. K.03.26

Termin 23.04.2026

Ort Schönblick Schwäbisch Gmünd

Preis ​220,- Euro (Teilnahmegebühr und Tagungspauschale)

Leitung Nadine Zinn

 Pädagogisch Planen und Handeln

Informationen zur Anmeldung finden Sie auf Seite 57

   Für weitere Informationen  
 u.a. zu den Kosten und zur 
 Anmeldung scannen Sie den 
 QR-Code.
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Kurs-Nr. K.04.26

Termin 24.04.2026

Ort Live-Online

Preis ​165,- Euro (Teilnahmegebühr)

Leitung Torsten Sümnich

��So viel wie nötig, so wenig wie möglich? 
Angeleitete Bewegungseinheiten und psychomotorische Begleitung

Zurücklehnen und entspannt das 
Online-Seminar verfolgen? Fehlan-
zeige! In diesem Seminar sitzt man 
nicht nur vor dem PC und macht sich 
Notizen, sondern kann aktiv dabei sein. 
Dies ist kein „Muss“, aber ein motivie-
rendes „Kann“.

Die Wichtigkeit von Bewegung für die 
Entwicklung unserer Kinder wird in  
sechs Bausteinen auf den Punkt 
gebracht. Das Zusammenspiel von 
angeleiteten und freien Angeboten 
wird diskutiert und deren passenden 
Aufbauten reflektiert.

Also raus aus dem Alltag, rein in die 
Sportklamotten und los geht’s! 

Inhalte

• Theoretischer Hintergrund von Bewe-
gung

• Bewegungseinheit mit Bohnensäck-
chen

• Jedes Kind ist anders! Unterschied
zwischen Charakter und Tagesform

• Bewegungseinheit mit Seilen

• Individuelles- und Gruppen-Coaching
(differenziertes Führen) psychomoto-
rische Begleitung

• Zusammenspiel Anspannung und
Entspannung

 Pädagogisch Planen und Handeln

Informationen zur Anmeldung finden Sie auf Seite 57

   Für weitere Informationen  
 u.a. zu den Kosten und zur 
 Anmeldung scannen Sie den 
 QR-Code.
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Traumasensible Pädagogik
Die Kita als heilende Gemeinschaft

Die pädagogische Verantwortung und 
die Rolle der Erziehung sind zentral, 
wenn es um Trauma-Erkennung 
bei Kindern geht. Pädagogische 
Fachkräfte sind oft die ersten, die 
Verhaltensauffälligkeiten oder -ver-
änderungen bei Kindern erkennen, 
die häufig ratlos machen können. 
Traumapädagogik integriert Wissen 
aus der Psychotraumatologie mit dem 
Blick auf praxisnahe Situationen. Nicht 
zuletzt geht es auch um die Wichtigkeit 
von Selbstreflexion und Selbstfürsorge 
der pädagogischen Fachkräfte.

Wir setzen uns hierbei mit den Grund-
lagen und Methoden auseinander, die 
notwendig sind, um auf die Bedürf-
nisse traumatisierter Kinder reagieren 
zu können. Es erwartet Sie neben 
theoretischen Inputs, mit Blick auf 
Ihre fachlichen Erfahrungen aus der 
Praxis, die gemeinsame Erarbeitung 
von Handlungsempfehlungen und die 
Möglichkeit zur Selbsterfahrung in 
stabilisierenden Übungen.

Inhalte

• Fundiertes Verständnis der Trauma-
definition

• Arten von Traumata und ihre
Verortung

• Auswirkungen von Traumata

• Säulen der Traumapädagogik

• Gestaltung eines traumasensiblen
pädagogischen Alltags

• Bausteine, die eine Kita zu einem
sicheren Ort machen

Kurs-Nr. ​K.05.26

Termin ​04.05.2026

Ort Katholisches Jugend- und Tagungshaus Wernau

Preis ​190,- Euro (Teilnahmegebühr und Tagungspauschale)

Leitung Birgit Brenken

Informationen zur Anmeldung finden Sie auf Seite 57

 Pädagogisch Planen und Handeln

   Für weitere Informationen  
 u.a. zu den Kosten und zur 
 Anmeldung scannen Sie den 
 QR-Code.
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Kurs-Nr. K.06.26

Termin 09.06.2026

Ort EJW-Tagungszentrum Bernhäuser Forst

Preis ​220,- Euro (Teilnahmegebühr und Tagungspauschale)

Leitung Peter Keßel

Analog trifft digital – Geschichten bewegt umsetzen 
Mit Kindern mediale Erlebnisse bespielen

Informationen zur Anmeldung finden Sie auf Seite 57

Kinder kommen von selbst auf die 
Idee, in Bewegungsstunden und im 
Rollenspiel plötzlich Szenen und Hand-
lungen aus Filmen und Computerspie-
len nachzuspielen. Das ist oft auch ihre 
einzige Möglichkeit, sich mit diesen 
emotionalen Erlebnissen auseinan-
derzusetzen und diese zu verarbeiten. 
Zugleich finden sich in den Medien 
aller Art endlos viele Ideen für Spielan-
gebote oder Bewegungsanlässe.

Gemeinsam wollen wir ausprobieren 
was man alles attraktiv umsetzen 
kann, sammeln Ideen für psychomo-
torischen Angebote und entwickeln 
Bewegungsangebote zum Thema. 
Zugleich schauen wir auch auf den 
psychologischen Hintergrund, um das 
Bedürfnis der Kinder zu verstehen, 
diese Themen immer wieder einzubrin-
gen.

Eigene Themen können eingebracht 
und mit der Gruppe gemeinsam Ideen 
für die Praxis entwickelt werden.

Für die praktische Umsetzung emp-
fiehlt sich bewegungsfreundliche 
Kleidung, um die Gelegenheit der 
Selbsterfahrung nicht zu missen.

Inhalte

• Entwicklung von Bewegungs- 
angeboten

• Psychologisches Hintergrundwissen
zum Thema

• Raum und Zeit für eigene Themen

 Pädagogisch Planen und Handeln

   Für weitere Informationen  
 u.a. zu den Kosten und zur 
 Anmeldung scannen Sie den 
 QR-Code.
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Beweggründe – jedes Verhalten hat seinen Sinn
Kinder in herausfordernden Situationen psychomotorisch begleiten

Wer mit Kindern arbeitet, begegnet her-
ausfordernden Situationen und fühlt 
sich manchmal unsicher. Verhaltens-
weisen entstehen aus Bedürfnissen, 
daher ist es wichtig, die Beweggründe 
zu verstehen. Verstehen bedeutet, in 
Beziehung zu gehen und gemeinsam 
Hypothesen zu Entwicklungsthemen 
zu finden, um passende Impulse geben 
zu können. Kinder zeigen im Spiel, was 
sie bewegt, und ihre Entwicklungsthe-
men werden in Bewegung sichtbar.

Psychomotorische Ansätze können 
neue Perspektiven und Wege im 
Umgang mit herausfordernden Situa-
tionen bieten.

In dieser Fortbildung beschäftigen 
wir uns praktisch, theoretisch und 
erfahrungsbasiert mit verschiedenen 
Verhaltensweisen, die sich im Kitaall-
tag zeigen. Wir überlegen, welche 
bewegungsorientierten Angebote 
zu den Bedürfnissen der Kinder 
passen – jeweils entsprechend zu den 

Möglichkeiten (für Bewegungs- oder 
Gruppenräume) des eigenen Arbeits-
platzes. 

Inhalte

• Psychomotorische Perspektive auf
herausfordernde Situationen

• verstehender Ansatz in der Psycho-
motorik als Zugang zu kindlichen
Entwicklungsthemen

• Ressourcen und Kompetenzen
entdecken und wertschätzen

• Erweiterung eines bewegungs- 
orientieren Handlungsrepertoires

• Bearbeitung von Fallbeispielen

Kurs-Nr. ​K.07.26

Termin 15.06.2026

Ort Katholisches Jugend- und Tagungshaus Wernau

Preis ​220,- Euro (Teilnahmegebühr und Tagungspauschale)

Leitung Fiona Martzy

Informationen zur Anmeldung finden Sie auf Seite 57

 Pädagogisch Planen und Handeln

   Für weitere Informationen  
 u.a. zu den Kosten und zur 
 Anmeldung scannen Sie den 
 QR-Code.
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Kurs-Nr. K.08.26

Termin 15.07.2026

Ort Schönblick Schwäbisch Gmünd

Preis ​220,- Euro (Teilnahmegebühr und Tagungspauschale)

Leitung ​Uwe Straß

Mitten im Trubel: Halt. Haltung. Gelassenheit. 
Kraftvoll durch stürmische Zeiten segeln

Informationen zur Anmeldung finden Sie auf Seite 57

Arbeitskräftemangel, immer wieder 
neue Anforderungen, ständige Ver-
änderungsprozesse und der „ganz 
normale Wahnsinn“ im Arbeitsalltag, 
führen schnell und immer wieder zu 
Stress, Druck und Momenten der Über-
forderung.

In dieser Fortbildung lernen die 
Teilnehmenden in drei Schritten 
einschränkendes Erleben wie Stress, 
Druck und Belastung zu unterbrechen 
(Halt), die eigenen Stärken wiederzu-
entdecken (Haltung) und loszulassen 
um sich neu orientieren und gelasse-
ner durch „stürmische Zeiten segeln“ 
zu können (Ge-lassen-heit).

Dabei gehen wir der Frage nach, wie 
wir Stress, Druck und Belastung nicht 
als ein Defizit, sondern als Kompetenz 
für wichtige Bedürfnisse, Ziele und 
Anliegen nutzen können und nehmen 
in den Blick wie wir unsere Aufmerk-
samkeit bewusster weg von Defiziten 
und hin zu Stärken und Ressourcen 
richten können.  

Dabei ist es wichtig zu unterscheiden, 
was wir selbst gestalten und verändern 
können und was gerade nicht.

Um durch stürmische Zeiten zu segeln, 
braucht es daher besondere Orien-
tierungen und Strategien, die wir uns 
gemeinsam erarbeiten.

Inhalte

• Strategien und Methoden zum
Umgang mit Stress-, Druck- und
Belastungserleben

• Eigene Stärken, Haltungen und
Bedürfnisse wahrnehmen

• Stress, Druck und Belastung als
Kompetenz wahrnehmen und
verstehen

 Pädagogisch Planen und Handeln

   Für weitere Informationen  
 u.a. zu den Kosten und zur 
 Anmeldung scannen Sie den 
 QR-Code.
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Morgenkreis für alle?! 
Beteiligung und Partizipation im Morgenkreis gestalten

Der Morgenkreis ist in vielen Kinderta-
geseinrichtungen ein fester Bestand-
teil des Alltags. Aber wollen auch alle 
Kinder teilnehmen? Was tun wir, wenn 
Kinder sich verweigern oder sogar 
stören?

Kinder haben ein Recht auf Beteiligung 
und Partizipation – auch in alltägli-
chen Ritualen wie dem Morgenkreis. 
Der Morgenkreis kann ein Ort sein, an 
dem Kinder ihre eigenen Interessen, 
Wünsche und Themen einbringen und 
miteinander teilen. Wenn der Kreis gut 
gestaltet ist, kann er nicht nur als ver-
bindendes Ritual dienen, sondern auch 
als Raum, um demokratische Werte 
und respektvolle Kommunikation zu 
fördern.  

Inhalte

• Die Bedeutung des Morgenkreises
als Ritual

• Partizipation und Beteiligungsrechte:
Kinder als aktive Mitgestalter im
Kitaalltag

• Herausforderungen bei der Gestal-
tung erkennen und reflektieren

• Die Rolle der Fachkraft: Wie kann ich
Kinder im Morgenkreis aktiv einbin-
den, ohne Druck auszuüben?

• Dialogische Haltung mit Kindern: Wie
schaffe ich Raum für echte Gesprä-
che und Mitbestimmung?

• Morgenkreisthemen methodisch
gestalten: Wie wähle und gestalte ich
Themen, die alle Kinder ansprechen
und einbinden?

Kurs-Nr. ​K.09.26

Termin 08.10.2026

Ort ​Stift Urach

Preis ​190,- Euro (Teilnahmegebühr und Tagungspauschale)

Leitung Daniela Faller

Informationen zur Anmeldung finden Sie auf Seite 57

 Pädagogisch Planen und Handeln

   Für weitere Informationen  
 u.a. zu den Kosten und zur 
 Anmeldung scannen Sie den 
 QR-Code.
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Kurs-Nr. K.10.26

Termin ​12.10.2026

Ort ​​Stift Urach

Preis ​190,- Euro (Teilnahmegebühr und Tagungspauschale)

Leitung ​Ulrike Heiner

Grenzen setzen – Respektlosigkeit begegnen 
Konstruktive Elternarbeit

Informationen zur Anmeldung finden Sie auf Seite 57

Immer häufiger beklagen sich pädago-
gische Mitarbeitende über respekt-
loses Verhalten von Eltern. Die Eltern 
sind aufgebracht, wütend und können 
ihre Emotionen in der Situation nicht 
regulieren. Manche werden auch 
übergriffig, sie beleidigen, klagen an, 
bedrohen, sind nicht mehr konstruktiv. 
Dieses Verhalten kann Hilflosigkeit, 
Wut und Ohnmacht auslösen und die 
passende Reaktion fällt einem, wenn 
überhaupt, erst später ein.

Um diese Situationen kompetent zu 
meistern braucht es Kommunikations-
strategien und Regeln. Aber auch die 
Bereitschaft die eigene Haltung und 
Einstellung gegenüber respektlosem 
Verhalten zu reflektieren.

Anhand eigener oder fiktiver Fälle 
haben Sie Gelegenheit zum Üben und 
Ausprobieren, wie Sie professionell 
und gestärkt respektlosem Verhalten 
begegnen können.

Inhalte

• Grenzverletzungen erkennen

• Eigene Reaktionen verstehen und
Grenzen ziehen

• Methoden zur professionellen
Distanz bei verbalen/körperlichen
Angriffen

• Kommunikationsstrategien auf
Grundlagen der Gewaltfreien Kommu-
nikation

• Fallarbeit

 Pädagogisch Planen und Handeln

   Für weitere Informationen  
 u.a. zu den Kosten und zur 
 Anmeldung scannen Sie den 
 QR-Code.
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Kleinkindpädagogik

 Fortbildungen



29

Kindern achtsam Stopp sagen
Umgang mit Grenzen in der Krippe

Was sind eigentlich Grenzen und wie 
zeigen sie sich im pädagogischen 
Alltag? Was haben sie mit Regeln zu 
tun? Testen Kinder wirklich ständig ihre 
Grenzen? Was können pädagogische 
Fachkräfte tun, wenn Regeln missach-
tet werden? Grenzen klarer setzen? 
Konsequenzen androhen? Oder sogar 
Strafen?

Die Aussage „Kinder brauchen Gren-
zen“ ist weit verbreitet – sowohl gesell-
schaftlich als auch im pädagogischen 
Alltag. Doch stimmt das?

In dieser Fortbildung betrachten wir 
das Thema aus beziehungs- und 
bedürfnisorientierter Sicht. Zentral 
ist dabei die Reflexion der eigenen 
Haltung und des Bildes vom Kind. 
Wir suchen gemeinsam nach neuen 
Wegen, um persönliche Grenzen im 
Kitaalltag zu spüren, bedürfnisorien-
tiert zu kommunizieren und achtsam 
zu handeln.

Inhalte

• Was sind Grenzen und wie sehen sie
im pädagogischen Alltag aus?

• Grenzen aus beziehungs- und bedürf-
nisorientierter Sicht

• Handlungsmöglichkeiten, wenn Gren-
zen überschritten und Regeln nicht
eingehalten werden

• Reflexion der eigenen pädagogischen
Haltung

Kurs-Nr. ​​K.11.26

Termin 11.06.2026

Ort ​Katholisches Jugend- und Tagungshaus Wernau

Preis ​190,- Euro (Teilnahmegebühr und Tagungspauschale)

Leitung Alena Morlock

Informationen zur Anmeldung finden Sie auf Seite 57

Kleinkindpädagogik

   Für weitere Informationen  
 u.a. zu den Kosten und zur 
 Anmeldung scannen Sie den 
 QR-Code.
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Kurs-Nr. K.12.26

Termin ​21.10.2026

Ort ​Katholisches Jugend- und Tagungshaus Wernau

Preis ​190,- Euro (Teilnahmegebühr und Tagungspauschale)

Leitung ​Alena Morlock

Müsste es das nicht schon lange können? 
Grundlagen der Entwicklungspsychologie

Informationen zur Anmeldung finden Sie auf Seite 57

Warum will Alva immer alle Bauklötze 
haben und spielt dann doch nicht mit 
ihnen? Muss ich mir Sorgen machen, 
weil Noah noch nicht spricht? Und ab 
wann kann ich erwarten, dass Kinder 
kurz mal warten können?

In der täglichen Arbeit mit Krippenkin-
dern tauchen immer wieder Fragen 
auf, bei denen entwicklungspsycholo-
gisches Wissen eine große Hilfe sein 
kann, um das Verhalten der Kinder 
besser zu verstehen.

In dieser Fortbildung bekommen Sie 
fundierte und kompakte Einblicke in 
die entwicklungspsychologischen 
Grundlagen der frühen Kindheit. Ziel 
ist es, Verständnis für die typischen 
Entwicklungsschritte von Kindern im 
Alter von 0 bis 3 Jahren zu entwickeln. 
Zudem geht es um die Frage, wie das 
theoretische Wissen ganz praktisch 
auf den Alltag in der Krippe übertragen 
werden kann, um die Kinder möglichst 
entwicklungsgerecht begleiten und 
unterstützen zu können.

Grundsätzlich orientiert sich die 
Fortbildung an ausgewählten Bildungs- 
und Entwicklungsfeldern des Orientie-
rungsplans Baden-Württembergs.

Inhalte

• Grundlagen der Entwicklungs- 
psychologie

• Bedingungen für kindliches Lernen

• Entwicklungspsychologie im Alltag in
der Krippe – konkrete Bedeutung für
die Arbeit mit den Kleinsten

Kleinkindpädagogik

   Für weitere Informationen  
 u.a. zu den Kosten und zur 
 Anmeldung scannen Sie den 
 QR-Code.
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Kitamanagement

 Fortbildungen
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Führungsverantwortung als Leitungs-
tandem zu übernehmen, erfordert 
Mut, Klarheit und Teamgeist – gerade 
in der pädagogischen Arbeit. Oft sind 
die Rollen im Leitungstandem jedoch 
nicht eindeutig geklärt – das kann zu 
Unsicherheiten im Team führen. Umso 
wichtiger ist es, Aufgaben und Zustän-
digkeiten transparent zu definieren, 
Kommunikation zu stärken und sich 
gegenseitig zu unterstützen.

Praxisnahe Übungen, kollegialer 
Austausch und interaktive Methoden 
ermöglichen es den Teilnehmenden, 
ihre Führungsrolle weiterzuentwickeln 
und neue Handlungsmöglichkeiten für 
den Kitaalltag zu erschließen.

In diesem Kontext richtet sich diese 
Fortbildung an Leitungen und stellver-
tretende Leitungen, die ihre Zusam-
menarbeit bewusst gestalten und 
gemeinsam als starke Einheit agieren 
möchten. 

Bitte beachten Sie: eine Teilnahme an 
der Fortbildung ist nur im Tandem Lei-
tung/stellvertretende Leitung möglich.

Inhalte

• Reflektieren der eigenen Aufgaben
als Leitung bzw. Stellvertretung

• Entwickeln von Strategien für ein
klares und wertschätzendes Mitein-
ander

• Stärkung des Auftretens als Füh-
rungsteam gegenüber dem Kollegium

• Methoden, um Zuständigkeiten nach-
vollziehbar strukturieren zu können

Mut zur Führungsposition
Stark im Tandem: Leitung und Stellvertretung

Kurs-Nr. K.13.26

Termin 17.06.2026

Ort Live-Online

Preis ​165,- Euro (Teilnahmegebühr)

Leitung Janine Pfizenmayer

Informationen zur Anmeldung finden Sie auf Seite 57

Kitamanagement

   Für weitere Informationen  
 u.a. zu den Kosten und zur 
 Anmeldung scannen Sie den 
 QR-Code.
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Kitamanagement

Kurs-Nr. K.14.26

Termin ​18.06.2026

Ort ​Stift Urach

Preis ​190,- Euro (Teilnahmegebühr und Tagungspauschale)

Leitung ​Markus Junger

Schwierige Gespräche? Können Sie! 
Konflikte meistern mit Haltung und Methode

Informationen zur Anmeldung finden Sie auf Seite 57

Herausfordernde Gespräche gehören 
für Sie als Leitung zum Berufsalltag 
und können zu Konflikten führen. Doch 
wie lösen Sie diese konstruktiv, ohne 
Machtkämpfe oder Schuldzuweisun-
gen. Was zeichnet ein erfolgreiches 
und professionelles Gespräch aus? 
Und wie gestaltet sich das Zusammen-
spiel von Selbst- und Fremdwahrneh-
mung im Konflikt? Ist es möglich Kritik 
professionell anzunehmen und auch 
auszusprechen?

Diesen und weiteren Fragen wollen 
wir gemeinsam auf den Grund gehen, 
denn gerade für Sie als Leitung ist es 
wichtig, verschiedene Aspekte zum 
Thema in den Blick zu nehmen um im 
Alltag professionell agieren und Ihre 
persönliche Handlungsroutine ent-
wickeln zu können.

In der Fortbildung erarbeiten Sie sich 
Strategien für die Vorbereitung und 
Durchführung von Argumentations- 
und Diskussionssituationen in Konflikt-
situationen. 

Mit Methoden der kollegialen Fallbera-
tung und direktem Feedback trainieren 
Sie, Konflikte präventiv zu vermeiden 
und mit typischen Fehlern umzugehen.

Inhalte

• Grundbedürfnisse in Konflikt- 
gesprächen

• Professionelles Konfliktmanagement

• Erfolgsformel des Konfliktmanage-
ment: E = Z x O

• Konfliktgespräche professionell
vorbereiten, durchführen und nach-
bereiten

• Professionelle Eskalation und Dees-
kalation von Konflikten

• Strategien zur Konfliktprävention

   Für weitere Informationen  
 u.a. zu den Kosten und zur 
 Anmeldung scannen Sie den 
 QR-Code.
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Auf den Anfang kommt es an!
Alltagsintegrierte Sprachbildung in der Kita

Für Kinder ist die ganze Welt ein 
Abenteuer. Jeden Tag warten neue 
spannende Herausforderungen auf 
sie. Diese Entdeckerfreude wollen wir 
im Kitaalltag nutzen, um mit ihnen 
gemeinsam Sprache zu erleben: in All-
tagssituationen, in geplanten Angebo-
ten, „nebenher“ beim Singen, Erzählen 
und Spielen.

Die Fortbildung beginnt mit einem 
Überblick über SprachFit und den 
Bausteinen, die für die Kita relevant 
sind. Nach der Einführung werden 
die Bedeutung und theoretischen 
Grundlagen der alltagsintegrierten 
Sprachbildung behandelt. Erfolgreiche 
Praxisbeispiele werden gesammelt, 
präsentiert und diskutiert.

Darüber hinaus werden die Grundlagen 
zur Konzeptionsentwicklung als Input 
gegeben. In Gruppenarbeiten wird eine 
erste Gliederung für ein Sprachbil-
dungskonzept in Ihren Einrichtungen 
erarbeitet. Gemeinsam planen Sie die 
Umsetzung und Implementierung in 
Ihren Kita-Teams.

Inhalte

• Grundlagen der alltagsintegrierten
Sprachbildung

• Impulse zur Entwicklung einer
Sprachbildungskonzeption

• Planung der Umsetzung und Imple-
mentierung in den Teams

Kurs-Nr. K.15.26

Termin 24. – 25.06.2026

Ort Live-Online

Preis ​270,- Euro (Teilnahmegebühr)

Leitung Uta Kapinsky, Sandy Müller-Schubert

Informationen zur Anmeldung finden Sie auf Seite 57

 Kitamanagement

   Für weitere Informationen  
 u.a. zu den Kosten und zur 
 Anmeldung scannen Sie den 
 QR-Code.
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Kurs-Nr. ​K.16.26

Termin ​15.10.2026

Ort EJW-Tagungszentrum Bernhäuser Forst

Preis ​190,- Euro (Teilnahmegebühr und Tagungspauschale)

Leitung ​Manuela Schüle

Veränderung gestalten – Perspektiven schaffen 
Begleitung und Steuerung von Veränderungsprozessen in Kitas

Informationen zur Anmeldung finden Sie auf Seite 57

Veränderung ist eine ständige Beglei-
terin im Kitaalltag – sei es durch neue 
gesetzliche Vorgaben, gesellschaft-
liche Entwicklungen oder interne 
Umstrukturierungen. Doch wie gelingt 
es, Veränderungsprozesse erfolgreich 
zu steuern und das Team motiviert mit 
auf den Weg zu nehmen?

In dieser praxisorientierten Fortbildung 
erarbeiten wir gemeinsam wie Sie als 
Kita-Leitung Veränderungsprozesse 
aktiv gestalten, mit Widerständen kon-
struktiv umgehen und Ihre Führungs-
rolle klar und zielgerichtet ausfüllen 
können.

Sie erhalten praxisnahe Impulse,  
die Sie direkt in Ihrer Kita anwenden 
können, um Veränderung nicht nur als 
Belastung, sondern als Chance für Wei-
terentwicklung zu sehen.

Inhalte

• Grundlagen und Phasen von Ver-
änderungsprozessen

• Teams in Veränderungsprozessen
begleiten und motivieren

• Psychologische Auswirkungen von
Veränderungsprozessen und Umgang
mit Widerständen

• Praxisnahe Methoden und konkrete
Werkzeuge

• Kollegialer Austausch zu eigenen
Themen

 Kitamanagement

   Für weitere Informationen  
 u.a. zu den Kosten und zur 
 Anmeldung scannen Sie den 
 QR-Code.
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Fachberatung /  
Fachliche Leitung

 Fortbildungen
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Heute tragen wir bunt!
Inklusion in der Fachberatung

Die Kita ist ein Spiegel unserer Gesell-
schaft. Hier kommen alle zusammen 
- arm und reich, jung und alt, gesund,
krank sowie Menschen mit und ohne
Behinderung. Auch unterschiedliche
Werte, Normen und Meinungen treffen
hier aufeinander.

Neben der Chance, Kinder frühzeitig 
für ein tolerantes und respektvolles 
Miteinander zu sensibilisieren, birgt 
diese Heterogenität, zusätzlich zu 
unzählig anderen Herausforderungen, 
aber auch die Gefahr, die Belastung für 
Fachkräfte unerträglich zu machen. 
Sie als Fachberatung sind gefragt.

Wie kann ich als Fachberatung Teams 
in dieser Herausforderung unter-
stützen? Wie gelingt es eine eigene 
Haltung zu entwickeln? Was antworte 
ich auf die Frage: „Kann ich dem Kind 
nicht kündigen?“

Diese und weitere Fragen werden wir in 
der Fortbildung aufgreifen. Sie befas-
sen sich mit dem Begriff der Inklusion 
und dem aktuellen gesetzlichen Stand. 
Darüber hinaus reflektieren Sie Ihre 
eigene Haltung zur inklusionsorien-

tierten Praxis und erweitern Ihren 
Material- und Methodenkoffer für die 
Beratung von Teams.

Inhalte

• Begriffsdefinition Inklusion

• Gesetzliche Verankerung der
Inklusion

• Grenzen und mögliche Handlungs-
weisen von Inklusion im pädagogi-
schen Alltag unterstützend beraten

• Reflexion der eigenen Haltung zur
inklusionsorientierten Pädagogik

Kurs-Nr. K.22.26

Termin ​23.09.2026

Ort Schönblick Schwäbisch Gmünd

Preis ​220,- Euro (Teilnahmegebühr und Tagungspauschale)

Leitung Nadine Zinn

Informationen zur Anmeldung finden Sie auf Seite 57

 Fachberatung / Fachliche Leitung

   Für weitere Informationen  
 u.a. zu den Kosten und zur 
 Anmeldung scannen Sie den 
 QR-Code.



38

Kurs-Nr. ​K.23.26

Termin ​20.10.2026

Ort Stift Urach

Preis ​220,- Euro (Teilnahmegebühr und Tagungspauschale)

Leitung ​Petra Beitzel

Vom Führen und Folgen 
Die Kunst des Navigierens durch Fachberatung

Informationen zur Anmeldung finden Sie auf Seite 57

Fachberatung unterstützt und beglei-
tet Kindertageseinrichtungen bei 
der Weiterentwicklung ihrer Qualität. 
Dabei nimmt sie entweder eine rein 
beratende oder auch leitende Funktion 
ein. Ob das eine oder das andere eine 
bessere Wirksamkeit in der Praxis 
entfaltet, stellen wir an diesem Tag 
beiseite.

Wir wenden uns vielmehr der Frage 
nach dem Gemeinsamen und Verbin-
denden im Hinblick auf Verantwortung 
und professionellem Handeln zu.

Dabei weiten wir den Begriff des 
„Führens“ in Richtung des Leadership-
Ansatzes, der Menschen insbesondere 
durch werteorientiertes Handeln und 
inspirierende Visionen zum „Folgen“ 
einlädt.

Durch einen lebendigen Diskurs 
entlang von fachlichen Impulsen und 
abwechslungsreichen Methoden 
trägt der Fortbildungstag dazu bei, 
die Bedeutung der Fachberatung im 
System früher Bildung und Betreuung 
zu verdichten und die Teilnehmenden 
in ihrem eigenen Handeln zu stärken.

Inhalte

• Verantwortung von Fachberatung im
System früher Bildung und Betreuung

• Grundprinzipien professionellen Han-
delns von Fachberatung

• Führen und Folgen im Sinne von
„Leadership“

• Individuelle und kollektive Handlungs-
strategien der Fachberatung

• Kollegialer Austausch zu eigenen
Themen

 Fachberatung / Fachliche Leitung

   Für weitere Informationen  
 u.a. zu den Kosten und zur 
 Anmeldung scannen Sie den 
 QR-Code.
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Trägerkompetenz

 Fortbildungen



40

Alles neu oder was!?
Einblick in den weiterentwickelten Orientierungsplan

Um den aktuellen Herausforderungen 
der frühkindlichen Bildung gerecht zu 
werden, wurde der Orientierungsplan 
für Bildung und Erziehung weiterent-
wickelt. Aber was bedeutet das für 
die tägliche Praxis und Sie als Träger-
verantwortliche? Wie lassen sich die 
neuen Impulse in den individuellen 
Arbeitskontext übertragen? Sind die 
Vorgaben verbindlich umzusetzen?

Diesen und weiteren Fragen werden 
wir in der Fortbildung nachgehen.

Gemeinsam nehmen wir die Neue-
rungen des Dokuments in den Blick 
und setzen uns mit den wichtigsten 
Änderungen und zentralen Inhalten 
auseinander.

Neben einer praxisnahen Vorstellung 
steht der Austausch im Mittelpunkt.

Gemeinsam reflektieren wir die Bedeu-
tung des Orientierungsplans als grund-
legendes Instrument mit Blick auf Ihre 
Rolle als Trägerverantwortliche.

Inhalte

• Einblick in den weiterentwickelten
Orientierungsplan

• Übertragung auf den eigenen Arbeits-
kontext

• Impulse zur Umsetzung

• Austausch und Blick auf Ihre Frage-
stellungen

Kurs-Nr. K.17.26

Termin ​12.03.2026, 9:00 – 12:00 Uhr (4UE)

Ort Diakonisches Werk Württemberg

Preis ​110,- Euro (Teilnahmegebühr und Tagungspauschale)

Leitung Nicole Hornung, Michaela Mekiska

Informationen zur Anmeldung finden Sie auf Seite 57

   Für weitere Informationen  
 u.a. zu den Kosten und zur 
 Anmeldung scannen Sie den 
 QR-Code.

 Trägerkompetenz
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Um den aktuellen Herausforderungen 
der frühkindlichen Bildung gerecht zu 
werden, wurde der Orientierungsplan 
für Bildung und Erziehung weiterent-
wickelt. Aber was bedeutet das für 
die tägliche Praxis und Sie als Träger-
verantwortliche? Wie lassen sich die 
neuen Impulse in den individuellen 
Arbeitskontext übertragen? Sind die 
Vorgaben verbindlich umzusetzen?

Diesen und weiteren Fragen werden 
wir in der Fortbildung nachgehen.

Gemeinsam nehmen wir die Neue-
rungen des Dokuments in den Blick 
und setzen uns mit den wichtigsten 
Änderungen und zentralen Inhalten 
auseinander.

Neben einer praxisnahen Vorstellung 
steht der Austausch im Mittelpunkt.

Gemeinsam reflektieren wir die Bedeu-
tung des Orientierungsplans als grund-
legendes Instrument mit Blick auf Ihre 
Rolle als Trägerverantwortliche.

Inhalte

• Einblick in den weiterentwickelten
Orientierungsplan

• Übertragung auf den eigenen Arbeits-
kontext

• Impulse zur Umsetzung

• Austausch und Blick auf Ihre Frage-
stellungen

Kurs-Nr. ​K.18.26

Termin ​19.03.2026, 9:00 – 12:00 Uhr (4UE)

Ort Live-Online

Preis ​90,- Euro (Teilnahmegebühr)

Leitung ​Nicole Hornung, Michaela Mekiska

Alles neu oder was!? 
Einblick in den weiterentwickelten Orientierungsplan

Informationen zur Anmeldung finden Sie auf Seite 57

   Für weitere Informationen  
 u.a. zu den Kosten und zur 
 Anmeldung scannen Sie den 
 QR-Code.

 Trägerkompetenz
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Trägeraufgaben kompakt
Überblick – Einblicke – Netzwerke

Träger einer oder mehrerer Kinderta-
geseinrichtungen zu sein, bedeutet ein 
weites Arbeitsfeld zu betreten. Diverse 
gesetzliche Vorgaben sind zu beach-
ten, pädagogische Mitarbeitende sind 
zu führen und die inhaltliche Arbeit in 
den Kitas liegt in der Letztverantwor-
tung des Trägers.

Im Rahmen dieses Fortbildungsta-
ges erlangen Sie einen strukturierten 
Überblick über die einzelnen Aufgaben. 
Ebenso werden definierte Schwer-
punkte vertiefend aufgegriffen. Dar-
über hinaus steht Zeit und Raum für 
kollegialen Austausch zur Verfügung.

Ebenso lernen Sie ein Qualitätsma-
nagement-System kennen, das Sie 
unterstützen kann, die Arbeit in den 
Kindertageseinrichtungen professio-
nell anzugehen.

Die Fortbildung richtet sich insbeson-
dere an Trägerverantwortliche, die neu 
im Arbeitsfeld Kita sind. Gleichwohl 
können Sie auch als erfahrene Träger-
verantwortliche von dieser Fortbildung 
profitieren, indem Sie Ihr Wissen 

aktualisieren und ggf. blinde Flecken 
aufdecken.

Inhalte

• Überblick über Aufgaben als Träger-
verantwortliche

• Kennenlernen der Arbeitshilfe Träge-
raufgaben des EvLvKita

• Zusammenarbeit mit diversen
Stellen, insbesondere dem KVJS

• Betriebserlaubnisverfahren

• Erfahrungsaustausch

• Bearbeitung eigener Fragestellungen

Kurs-Nr. K.19.26

Termin ​01.10.2026

Ort EJW-Tagungszentrum Bernhäuser Forst

Preis ​190,- Euro (Teilnahmegebühr und Tagungspauschale)

Leitung Andrea Abele

Informationen zur Anmeldung finden Sie auf Seite 57

 Trägerkompetenz

   Für weitere Informationen  
 u.a. zu den Kosten und zur 
 Anmeldung scannen Sie den 
 QR-Code.
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Kurs-Nr. K.20.26

Termin ​13.10.2026

Ort ​Stift Urach

Preis ​190,- Euro (Teilnahmegebühr und Tagungspauschale)

Leitung ​Markus Junger

Klar kommunizieren – Konflikte lösen 
Gesprächsführung und Konfliktmanagement

Informationen zur Anmeldung finden Sie auf Seite 57

Eine professionelle Gesprächsführung 
und Konfliktmanagement zwischen 
Träger und Einrichtung ist essenziell, 
um eine positive Zusammenarbeit 
zu schaffen und Konflikte effektiv zu 
lösen.

Was also zeichnet ein erfolgreiches 
und professionelles Gespräch aus? 
Wie gestaltet sich das Zusammenspiel 
von Träger und Einrichtung im Konflikt? 
Und ist es möglich Kritik professionell 
anzunehmen und auszusprechen?

Diesen und weiteren Fragen wollen 
wir gemeinsam auf den Grund gehen, 
denn gerade für Sie als Träger ist es 
wichtig diverse Aspekte zum Thema 
in den Blick zu nehmen um im Alltag 
professionell agieren und Ihre persön-
liche Handlungsroutine entwickeln zu 
können.

In der Fortbildung erarbeiten Sie sich 
Strategien für die Vorbereitung und 
Durchführung von Argumentations- 
und Diskussionssituationen in Konflikt-
situationen. 

Methoden der Reflexion, kollegialen 
Fallberatung und direktes Feedback 
des Referenten tragen zum Lernerfolg 
bei. 

Inhalte

• Grundbedürfnisse in Konfliktgesprä-
chen

• Professionelles Konfliktmanagement

• Erfolgsformel des Konfliktmanage-
ment: E = Z x O

• Konfliktgespräche professionell
vorbereiten, durchführen und nach-
bereiten

• Professionelle Eskalation und Dees-
kalation von Konflikten

• Strategien zur Konfliktprävention

 Trägerkompetenz

   Für weitere Informationen  
 u.a. zu den Kosten und zur 
 Anmeldung scannen Sie den 
 QR-Code.



44

Basiswissen Arbeitsrecht
Von der Ausschreibung bis zum Abschied

In der Arbeit von Kita-Trägern sind 
arbeitsrechtliche Fragestellungen 
ein wichtiger Bestandteil des Alltags. 
Trägervertreter:innen stehen oft vor 
der Herausforderung, gesetzliche 
Vorgaben umsetzen zu müssen und 
gleichzeitig praktikable Lösungen für 
ihre Teams zu finden.

Arbeitsrechtliche Themen wie die 
Gestaltung von Arbeitsverträgen, die 
richtige Eingruppierung von Mitar-
beitenden, das Thema Teilzeit und 
Befristung oder auch der Umgang 
mit Kündigungen und Abmahnungen 
erfordern Wissen und eine sorgfältige 
Anwendung.

In dieser Fortbildung erhalten Sie die 
Möglichkeit, Ihr Wissen aufzufrischen, 
zu überprüfen und im Austausch mit 
anderen Ihre eigenen Themen einzu-
bringen.

Inhalte

• Arbeitsrechtliche Grundlagen

• Bewerbungs- und Einstellungsver-
fahren

• Arbeitszeit, Teilzeit, Befristung und
Eingruppierung

• Abmahnungen, Aufhebungsverträge
und Kündigungen

• Kollegialer Austausch zu eigenen
Fragestellungen

Kurs-Nr. K.21.26

Termin ​19.11.2026

Ort ​Live-Online

Preis ​145,- Euro (Teilnahmegebühr)

Leitung Manuela Schüle

Informationen zur Anmeldung finden Sie auf Seite 57

 Trägerkompetenz

   Für weitere Informationen  
 u.a. zu den Kosten und zur 
 Anmeldung scannen Sie den 
 QR-Code.



45

Religionspädagogik

 Fortbildungen
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Gott in der Krippe
Religionspädagogik mit 0-3 jährigen Kindern

Kleine Kinder machen religiöse Erfah-
rungen über ihre Sinne. Oft ist „das 
Religiöse“ auf den ersten Blick nicht 
erkennbar. Doch wie gelingt es, Gott 
von Anfang an ins Spiel zu bringen – 
beim Morgenkreis, Wickeln, Essen, 
Spielen, Feiern oder Abschiedneh-
men? Was brauchen Kinder unter drei 
Jahren, um in ihrer religiösen Entwick-
lung begleitet zu werden? Und wie 
sieht ein religionssensibler Krippen-
Alltag aus?

Diese Fortbildung verbindet Theorie 
mit praxisnahen Impulsen und lädt 
dazu ein, neue Wege für die Religi-
onspädagogik mit den Kleinsten zu 
entdecken.

 Inhalte

• Den Ansatz der religionssensiblen
Bildung kennenlernen

• Religiöse Dimensionen im Alltag
entdecken

• Eigene Zugänge und Haltungen
reflektieren

• Eine vorbereitete Umgebung mit
religiösem Bezug gestalten

• Praxisideen für die Arbeit mit Krip-
penkindern erleben und erproben

Termin 03.03. – 04.03.2026

Ort Stift Urach

Preis
​170,- Euro (ohne Übernachtung) 
240,- Euro (mit Übernachtung)

Leitung ​Martina Liebendörfer, Frank Ritthaler

Die Anmeldung erfolgt direkt über das PTZ

Religionspädagogik

�	�Die Fortbildung richtet sich an Fachkräfte aus dem Bereich U3.

   Für weitere Informationen  
 u.a. zu den Kosten und zur 
 Anmeldung scannen Sie den 
 QR-Code.
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Termin 20.05. – 21.05.2026

Ort Bad Boll

Preis
​170,- Euro (ohne Übernachtung) 
240,- Euro (mit Übernachtung)

Leitung Frank Ritthaler

Evangelische Profilbildung 
Religionssensible Pädagogik in Kitas

Die Anmeldung erfolgt direkt über das PTZ

Evangelische Kitas vermitteln Werte 
und religiöse Bildung in einer vielfäl-
tigen Gesellschaft. Diese Fortbildung 
bietet Raum, die evangelische Kita als 
Ort religiöser Bildung zu reflektieren 
und praxisnahe Ansätze für ein evan-
gelisches Profil zu entwickeln. Dabei 
stehen interkulturelle und interreligiöse 
Sensibilität im Fokus.

Die Inhalte orientieren sich am Bil-
dungs- und Entwicklungsfeld „Kultur, 
Werte, Religion“ des weiterentwickel-
ten Orientierungsplans. Besonders 
beleuchtet werden interkulturelle Kom-
petenz sowie Werte- und Religionssen-
sibilität im pädagogischen Alltag.

Diese Fortbildung verbindet fachli-
chen Input mit praxisnaher Reflexion 
und interaktiven Gruppenarbeiten. 
Sie erhalten Impulse, Materialien und 
Methoden, die direkt in der Kita umge-
setzt werden können. 

Inhalte

• Evangelisches Profil in der Kita
gestalten

• Religiöse Bildung und Wertevermitt-
lung reflektieren

• Zusammenarbeit mit Kirche und
Kooperationspartnern stärken

• Strategien für religiöse Vielfalt und
interreligiöses Lernen entwickeln

• Anforderungen des Orientierungs-
plans für die Praxis umsetzen

�	�Die Fortbildung richtet sich an Leitungen und Fachkräfte mit  
besonderem Interesse am Ev. Profil ihrer Einrichtung. 

Religionspädagogik

   Für weitere Informationen  
 u.a. zu den Kosten und zur 
 Anmeldung scannen Sie den 
 QR-Code.
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Kinderrechte leben
Religionspädagogik und Demokratie

Jedes Kind hat Rechte – unabhän-
gig von Herkunft, Religion oder 
Geschlecht. Doch was bedeuten Kin-
derrechte konkret für den Kita-Alltag? 
Wie werden sie im pädagogischen Mit-
einander lebendig? Und welche Rolle 
spielt die Religionspädagogik dabei?

Dieser Studientag vermittelt praxis-
nahes Wissen über die UN-Kinder-
rechtskonvention und ihre Bedeutung 
für die Kita. Gemeinsam reflektie-
ren wir unsere Haltung, entdecken 
biblisch-christliche Werte hinter den 
Kinderrechten und entwickeln Ideen 
für die Praxis.

Impulse, Austausch und Übungen 
bieten Raum für Reflexion und Inspi-
ration. Sie erhalten Materialien für 
Kinder, Eltern und das Team. Eine 
Follow-up-Videokonferenz unterstützt 
die nachhaltige Umsetzung kinder-
rechtsbasierter Pädagogik.

Machen Sie Kinderrechte erfahrbar 
und stärken Sie eine wertschätzende, 
demokratische Kita-Kultur!

Inhalte

• UN-Kinderrechtskonvention und ihre
Bedeutung für die Kita

• Das Recht auf Religion und die reli-
gionspädagogische Dimension der
Kinderrechte

• Reflexion der eigenen Praxis: Wie
kinderrechtsorientiert arbeiten wir?

• Entwicklung eines Praxisprojekts zur
Umsetzung von Kinderrechten

Termin 11.06.2026

Ort ​Waldheim Altenberg, Stuttgart

Preis ​60,- Euro

Leitung Frank Ritthaler

Die Anmeldung erfolgt direkt über das PTZ

�	�Die Fortbildung richtet sich an Fachkräfte aus dem Bereich Ü3. 

Religionspädagogik

   Für weitere Informationen  
 u.a. zu den Kosten und zur 
 Anmeldung scannen Sie den 
 QR-Code.
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Termin 01.07. – 03.07.2026

Ort Kloster Kirchberg

Preis ​380,- Euro (mit Übernachtung und Vollpension)

Leitung ​Frank Ritthaler, N.N.

Erzieherinnen und Erzieher sind 
gefragte Menschen – doch wer fragt 
nach ihnen? Die Oasentage im Kloster 
Kirchberg laden ein, innezuhalten, nach 
den eigenen spirituellen Wurzeln zu 
suchen, Kraft zu schöpfen und neue 
Impulse für die Arbeit in der Kita zu 
gewinnen.

Der Sonnengesang des Franz von 
Assisi begleitet uns: „Gelobt seist du, 
mit allen deinen Geschöpfen.“ Durch 
spirituelle Texte, meditative Impulse 
und Naturerfahrungen spüren wir der 
Schöpfung nach und entdecken neue 
Wege zur inneren Ruhe.

Diese Tage bieten Raum für Begeg-
nung und Rückzug, Sinn und Sinnlich-
keit. Gestärkt und inspiriert kehren Sie 
in den Kita-Alltag zurück. 

Inhalte

• Entspannung und Stille erleben

• Die eigene Spiritualität vertiefen

• Naturverbundenheit und Schöpfungs-
verantwortung reflektieren

• Kreativität entdecken und Kraft- 
quellen erkunden

Oasentage für Fachkräfte 
Zur Ruhe kommen und Kraft schöpfen

Die Anmeldung erfolgt direkt über das PTZ

�	�Die Fortbildung richtet sich an Fachkräfte aus dem Bereich U3 und Ü3. 

   Für weitere Informationen  
 u.a. zu den Kosten und zur 
 Anmeldung scannen Sie den 
 QR-Code.

Religionspädagogik
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Leitungsqualifizierungen

 Fortbildungen
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Berufsbegleitende  
Weiterbildung für Leitungen

 Fortbildungen
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Auch im Jahr 2026 bieten wir wieder 
unsere bewährte berufsbegleitende 
Weiterbildung für (stellvertretende) 
Leitungen in Kindertageseinrichtungen 
an. Durch die vertiefte Bearbeitung 
relevanter Führungsthemen erwerben 
die Teilnehmenden umfassende Fähig-
keiten, Haltungen und Methodenkom-
petenz. Sie werden darin unterstützt, 
das erlangte Wissen in ihrer Praxis 
anzuwenden und Netzwerke zu bilden.

Zielgruppe

Personen, die zum Start der Weiter-
bildung bereits als (stellvertretende) 
Leitungen tätig sind oder eine Lei-
tungstätigkeit anstreben.

Die Weiterbildung entspricht den 
Vorgaben des Kindertagesbetreuungs-
gesetzes (KiTaG § 7) zur Vorbereitung 
auf Leitungsaufgaben mit einem 
Umfang von 160 Unterrichtseinheiten.

Themenbereiche

• Berufliches Selbstverständnis

• Betriebsführung und Organisation

• �Weiterentwicklung der Kindertages-
einrichtung

• Personalführung und -entwicklung

• �Kommunikation und Gesprächs-
führung

• �Gesundheitsmanagement und Selbst-
fürsorge

Struktur und Organisation der 
Weiterbildung

Die Weiterbildung umfasst 20 Tage 
in 6 Modulen. Diese finden in einem 
Zeitraum von ca. zwei Jahren in einer 
festen Lerngruppe statt.

Die Module finden sowohl in Präsenz 
als auch Live-Online statt und werden 
von Referentinnen des EvLvKita und 
weiteren Expert:innen durchgeführt.

Kosten

Der Gesamtpreis für die Module 1 - 6 
beträgt ca. 2.700,- bis 3.200,- Euro. 
Der Kursbeitrag wird jeweils pro Modul 
erhoben und in Rechnung gestellt. 
Übernachtungs- und Fahrtkosten sind 
nicht enthalten.

Berufsbegleitende Weiterbildung

Berufsbegleitende Weiterbildung für Leitungen

�Ausführliche Informationen zu 
Organisation, Terminen, Inhalten 
und Gesamtkosten finden Sie 
unter www.evlvkita.de oder unter 
dem QR-Code.
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Leitungsqualifizierung Neuer Kurs Gruppe V

Weitere Termine für die Module 2–6 werden rechtzeitig im Vorfeld bekannt gegeben.

Kurs-Nr. ​K.V1.26

Termin 23.03. - 27.03.2026 (Modul 1)

Ort EJW-Tagungszentrum Bernhäuser Forst

Preis ​870,- Euro

Leitung Simone Neu-Wagner, Dörte Westphal

Kurs-Nr. ​K.W1.26

Termin 23.11. - 27.11.2026 (Modul 1)

Ort Katholisches Jugend- und Tagungshaus Wernau

Preis ​870,- Euro

Leitung Manuela Schüle, Dörte Westphal

Leitungsqualifizierung Neuer Kurs Gruppe W

�Die zwanzigtägigen Weiterbildungen enden im Herbst 2027 (Gruppe V) und im 
Sommer 2028 (Gruppe W). Es können keine Einzelmodule gebucht werden. 

Berufsbegleitende Weiterbildung

Kontakt

Simone Neu-Wagner Tel. 
0711 1656-248 
neu-wagner.s@evlvkita.de

Manuela Schüle 
Tel. 0711 1656-284  
schuele.m@evlvkita.de
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Kompaktkurs für
stellvertretende Leitungen

 Fortbildungen
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Kursübersicht

Im Jahr 2026 startet ein neuer Durch-
gang des Kompaktkurses, der spezi-
ell für stellvertretende Leitungen in 
Kindertageseinrichtungen konzipiert 
wurde. Der Kurs ermöglicht den 
Teilnehmenden, ihre Kompetenzen in 
den Aufgabengebieten der stellver-
tretenden Leitung gezielt auszubauen 
und sich mit zentralen Aspekten ihrer 
Rolle auseinanderzusetzen. Interaktive 
Lernformate und der Austausch mit 
erfahrenen Fachleuten fördern die 
direkte Anwendung des erlernten Wis-
sens im Arbeitsalltag und den Aufbau 
eines Netzwerks.

Zielgruppe

Personen, die als stellvertretende 
Leitung tätig sind oder sich auf eine 
Leitungstätigkeit vorbereiten.

Themenbereiche

• Rollenverständnis der stell- 
vertretenden Leitung

• Personalführung und Team- 
entwicklung

• Grundlagen der Betriebsführung

• Umgang mit Konflikten

• Zusammenarbeit mit Eltern und
Familien

• Anleitung von Auszubildenden

Struktur und Organisation der 
Weiterbilung

Die Weiterbildung umfasst 10 Tage in 4 
Modulen. Diese finden im Zeitraum von 
April 2026 bis November 2026 in einer 
festen Lerngruppe statt.

Die Module finden sowohl in Präsenz 
als auch Live-Online statt und werden 
von Referentinnen des EvLvKita und 
weiteren externen Expert:innen durch-
geführt.

Der Kurs kann vorbereitend für die 
Übernahme von Leitungstätigkeiten 
absolviert werden. Gegebenenfalls 
kann an der Weiterbildung für Leitun-
gen darauf aufbauend teilgenommen 
werden.

Kosten

Der Gesamtpreis für die Module 1–4 
beträgt 1.300,- Euro. Der Kursbeitrag 
wird als Gesamtbetrag in Rechnung 
gestellt. Übernachtungs- und Fahrt-
kosten sind nicht enthalten.

Kompaktkurs

Kompaktkurs für stellvertretende Leitungen

�Ausführliche Informationen zu 
Organisation, Terminen, Inhalten 
und Gesamtkosten finden Sie 
unter www.evlvkita.de oder unter 
dem QR-Code.
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Informationen zur Anmeldung finden Sie auf Seite 57

Kurs-Nr. K.24.26

Termin ​15.04. – 17.04.2026 (Modul 1)

Ort ​​EJW-Tagungszentrum Bernhäuser Forst

Preis ​1.300,- Euro (Teilnahmegebühr und Tagungspauschale)

Leitung ​Katrin Barth, Lisa Beigelbeck

Kompaktkurs

Kompaktkurs für stellvertretende Leitungen

���Die zehntägige Fortbildung startet im April 2026 und endet im �November 2026. 
	�Es können keine Einzelmodule gebucht werden. Weitere Termine für die Module 
2–4 werden rechtzeitig im Vorfeld bekannt gegeben. 

Katrin Barth 
Tel. 0711 1656-473  
barth.k@evlvkita.de

Kontakt

�Für weitere Informationen  
u.a. zu den Kosten und zur 
Anmeldung scannen Sie 
den QR-Code.
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Anmeldeverfahren
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 Anmeldeverfahren

Anmeldung

Unter www.evlvkita.de finden sich 
unter der Rubrik Fort- und Weiter- 
bildung alle vom Evang. Landesver-
band angebotenen Fortbildungen.

Nach erfolgreichem Login mit Ihren 
trägerspezifische Benutzerdaten 
(Benutzername und Passwort) 
können Sie sich als Mitarbeitende aus 
Mitgliedseinrichtungen des Evang. 
Landesverbandes direkt für eine Fort-
bildung anmelden. Das Ampelsystem 
gibt Ihnen Auskunft darüber, ob in der 
von Ihnen gewählten Fortbildung noch 
Plätze zur Verfügung stehen.

Kommunikation

Alle weiteren Informationen über eine 
Platzzusage, Absage oder ob Sie auf 
die Warteliste gesetzt wurden, sowie 
die Rechnung und Fortbildungsunter-
lagen erhalten Sie elektronisch per 
E-Mail. Mit der schriftlichen Bestäti-
gung über die Aufnahme in die von
Ihnen gewünschte Fortbildung wird
Ihre Anmeldung verbindlich.

Veranstaltungsformat

Die Fortbildungen sind als Präsenz- 
oder Live-Online-Veranstaltungen 
geplant. Wir behalten uns vor, Präsenz-
veranstaltungen in eine Live-Online-

Veranstaltung umzuwandeln, sollte 
dies für die Durchführung der Veran-
staltung erforderlich sein. Sofern Sie 
an dem veränderten Format nicht teil-
nehmen möchten, wird eine ermäßigte 
Stornogebühr in Höhe von 15,- Euro 
fällig.

Verhaltenskodex bei 
Fortbildungen

Die Teilnehmenden verpflichten sich, 
über im Rahmen der Veranstaltung 
besprochene Fälle, vertrauliche 
Informationen und getätigte Äußerun-
gen, Stillschweigen zu bewahren. Die 
Schweigepflicht gilt über das Ende der 
Veranstaltung hinaus. Bei Live-Online-
Veranstaltungen verpflichten sich die 
Teilnehmenden zudem, keine Episoden 
und Teile auf ihren elektronischen 
Endgeräten aufzunehmen, mitzu-
schneiden und zu veröffentlichen. An 
der Live-Online-Veranstaltung nehmen 
ausschließlich die angemeldeten 
Personen teil.

Ferner verpflichten sich die Teilneh-
menden dazu sicherzustellen, dass 
weitere Personen die Inhalte der 
Fortbildung nicht mithören (ggf. sind 
Kopfhörer zu tragen) und andere Teil-
nehmende sehen können.

�	�Die Anmeldung zu den Fortbildungen erfolgt digital über das Onlineportal der 
Geschäftsstelle des Evangelischen Landesverbandes. Aus organisatorischen 
Gründen ist das Anmeldeverfahren bei einigen Fortbildungen abweichend.  
In diesem Fall wenden Sie sich bitte an die unter der Ausschreibung angegebenen 
Kontaktdaten.
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Fortbildungsbeitrag

Sie erhalten ca. fünf Wochen vor der 
Fortbildung mit den Fortbildungsunter-
lagen eine Rechnung. Diese ist nach 
Erhalt, jedoch spätestens zwei Wochen 
vor Beginn der Fortbildung, zu  
entrichten.

Der Fortbildungsbeitrag beinhaltet die 
Teilnahmegebühr und bei Präsenzver-
anstaltungen die Tagungspauschale 
für die Kosten der Tagesverpflegung 
(Pausenkaffee und Mittagessen) und 
Tagungsräume. Wir behalten uns vor, 
Preissteigerungen der Tagungshäuser 
an die Teilnehmenden weiterzugeben.

Ein Preisnachlass bei Nichtinanspruch-
nahme von Mahlzeiten ist grundsätz-
lich nicht möglich. Die Kosten für die 
Übernachtung sind nicht im Fortbil-
dungsbeitrag enthalten.

Für Live-Online-Veranstaltungen gilt, 
dass kein Anspruch auf (Teil-)Erstat-
tung des Teilnahmebeitrags bei techni-
schen Problemen besteht.

 

Fortbildungszeiten und Über-
nachtung bei mehrtägigen Fort-
bildungen

Wir empfehlen bei mehrtägigen Fort-
bildungen im Tagungshaus zu über-
nachten und bitten Sie, sich umgehend 
nach Zusage um eine Übernachtungs-
möglichkeit (z. B. im Tagungshaus) zu 
kümmern.

Buchen und bezahlen Sie Ihr Zimmer 
und weitere Mahlzeiten (Frühstück und 
Abendessen) direkt bei den Tagungs-
häusern und melden Sie sich dort 
schriftlich oder per Email an.  

Die gültigen Preise erfahren Sie direkt 
bei den Tagungshäusern, meist finden 
Sie auch eine Preisliste auf der jeweili-
gen Homepage. 

Eintägige Fortbildungen beginnen 
in der Regel um 9:00 Uhr und enden 
spätestens um 17:00 Uhr. In der Regel 
umfasst ein Fortbildungstag acht 
Unterrichtseinheiten (UE). Sollte die 
Anzahl der Unterrichtseinheiten bei 
einzelnen Fortbildungen abweichen, 
findet sich eine entsprechende Nen-
nung in der Ausschreibung.

Im Rahmen von mehrtägigen Fortbil-
dungen ist eine längere Mittagspause 
von ca. zwei Stunden vorgesehen. An 
den eingeschlossenen Tagen beginnen 
die Fortbildungen in der Regel um  
9:00 Uhr und enden spätestens um 
17:00 Uhr.

Online-Fortbildungen beginnen eventu-
ell früher – zwischen 8:15 Uhr und 9:00 
Uhr – da längere Pausen vorgesehen 
sind.

Teilnahmebescheinigungen / 
Zertifikate

Bei Einzelfortbildungen erhalten die 
Teilnehmenden eine Teilnahmebe-
scheinigung, wenn eine maximale 
Fehlzeit von 10% nicht überschritten 
wurde.

Bei Weiterbildungen erhalten die 
Teilnehmenden eine Teilnahmebe-
scheinigung bzw. ein Zertifikat, wenn 
eine maximale Fehlzeit von 20% nicht 
überschritten wurde. 
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Absagen

Grundsätzlich wird bei Absagen von 
Ihrer Seite eine Stornogebühr in Höhe 
von 30,- Euro in Rechnung gestellt. 
Bitte beachten Sie ergänzend unsere 
Stornobedingungen in der jeweils gülti-
gen Fassung auf unserer Homepage.

Denken Sie in diesem Fall auch an die 
Stornierung der von Ihnen gebuchten 
Zimmer. 

Die Absage Ihrerseits ist  
schriftlich anzuzeigen an:  
lautenschlager.a@evlvkita.de

Datenschutz

Datenschutz-Pflichtinformationen 
gemäß Art.12 ff DSGVO (EU-Daten-
schutz-Grundverordnung) bzw. §16 
ff DSG-EKD (Kirchengesetz über den 

Datenschutz der Evangelischen Kirche 
Deutschland) zur Verarbeitung perso-
nenbezogener Daten entnehmen Sie 
bitte unserer Homepage unter: https://
www.evlvkita.de/datenschutz sowie 
unter dem Link: https://dsbisb.elkw.de/
datenschutzerklaerungen/

Kontaktdaten

Evangelischer Landesverband – 
Tageseinrichtungen für Kinder in 
Württemberg e.V.

Heilbronner Str. 180

70191 Stuttgart

Konto des Evangelischen 
Landesverbandes

Evangelische Bank 
DE71 5206 0410 0003 6905 47 
GENODEF1EK1

Kontakt

Fragen zur Anmeldung
Angelika Ackermann 
Tel. 0711 1656-321 (Mo bis Mi) 
ackermann.a@evvlvkita.de

Anette Lautenschlager 
Tel. 0711 1656-250 (Mo, Di und Do) 
lautenschlager.a@evlvkita.de

Fragen zum Inhalt
Nicole Hornung  
Tel. 0711 1656-244 
hornung.n@evlvkita.de

 Anmeldeverfahren
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Kooperationspartner:innen
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 Kooperationspartner:innen

Deutsche Akademie –  
Aktionskreis Psychomotorik e.V. 
(dakp) 

Kleiner Schratweg 32 
32657 Lemgo 
www.psychomotorik.com

Evangelische Landeskirche 
in Württemberg

Pädagogisch-Theologisches Zentrum

Ansprechpartner: Frank Ritthaler

Heidehofstraße 20 
70184 Stuttgart 
www.ptz-rpi.de

Ludwig Schlaich  
Akademie GmbH

Devizesstraße 9  
71332 Waiblingen 
www.LSAK.de
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